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Polizei schlägt hart zu: 36-Jähriger
Drogendealer in Bremen festgenommen!

Im Bremer Stadtteil Burglesum wurde ein 36-jähriger
mutmaßlicher Drogendealer festgenommen. Polizei fand

verschiedene Drogen und Bargeld.

St. Magnus, Bremen, Deutschland - Im Stadtteil St. Magnus
in Bremen hat die Polizei am Mittwochabend einen 36-jährigen
mutmaßlichen Drogendealer auf frischer Tat ertappt. Gegen
17.20 Uhr beobachteten die Zivilkräfte den Mann, der
Betäubungsmittel aus seinem Auto verkaufte. Kurze Zeit später
wurde er festgenommen. Bei der anschließenden Durchsuchung
seiner Wohnung kamen Spürhunde zum Einsatz und entdeckten
dort verschiedene Drogenarten wie Marihuana, Cannabis und
Kokain sowie Bargeld im mittleren vierstelligen Bereich. Ein
33-jähriger Verdächtiger wurde ebenfalls vor der Wohnung
festgenommen. Die Ermittlungen richten sich gegen beide
Männer wegen Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz.

https://www.weser-kurier.de/bremen/stadtteil-burglesum/bremen-burglesum-polizei-schnappt-mutmasslichen-36-jaehrigen-dealer-doc811o8xthpw91jtd5pkmc


Der Drogenhandel in Deutschland ist komplex und unterliegt
strengen Regelungen. Laut § 29 des Betäubungsmittelgesetzes
sind bereits das Einführen, Ausführen und der Verkauf von
Drogen strafbar. Wie ht-strafrecht.de erläutert, können sowohl
die Strafen für kleinere als auch größere Drogenvergehen
erheblich sein, wobei sogar bei Kleindealern ein Handeltreiben
angenommen werden kann. Die Taten werden dabei nicht nur
nach der Menge, sondern auch nach der Art der Drogen
bewertet. Dabei spielt auch die Absicht eine Rolle: Eigennutz
oder gewerblicher Verkauf sind entscheidende Faktoren.

Strafen für Drogenverstöße

Die Schwere der Strafen ergibt sich aus verschiedenen Faktoren,
darunter die Art und Menge der Drogen sowie die Umstände des
Verstoßes. Nach rechtecheck.de kann ein Verstoß gegen das
Betäubungsmittelgesetz sowohl Geld- als auch Freiheitsstrafen
nach sich ziehen. Dabei sind die Strafen für den Handel mit
Drogen erheblich: Hier drohen bei gewerblichem Handeltreiben
mindestens ein Jahr Freiheitsstrafe. Bei größeren Mengen ist
eine noch strengere Ahndung vorgesehen, und der Verkauf an
Minderjährige kann sogar mit langen Haftstrafen bis zu 15
Jahren bestraft werden.

Ein Verstoß kann auch persönliche und berufliche Konsequenzen
haben, wie etwa einen Eintrag ins Führungszeugnis. Dies kann
sich negativ auf die beruflichen Chancen auswirken,
insbesondere in Berufen des öffentlichen Dienstes. Daher ist es
ratsam, bei Drogenproblemen nicht nur rechtlichen Rat
einzuholen, sondern auch über Therapiemöglichkeiten
nachzudenken.

Mit dieser Festnahme im Stadtteil Burglesum wird erneut
verdeutlicht, wie ernst die Polizei dem Drogenhandel
entgegentreten muss. Die Situation bleibt angespannt und viele
hoffen auf eine positive Entwicklung in der Präventionsarbeit
und der Drogenpolitik in Deutschland.

https://ht-strafrecht.de/straftat/drogenhandel-dealen/
https://rechtecheck.de/verstoss-gegen-das-betaeubungsmittelgesetz-strafen-und-folgen/
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Besuchen Sie uns auf: mein-bremen.net
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